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Rechtssatz

Im Hinblick auf die eindeutige Bezugnahme auf den Antrag des Beschwerdeführers stellt die Erledigung der Behörde

erster Instanz eine Erledigung dieses Antrags dar. Die für die Abweisung eines Feststellungsbescheides unzutre=ende

Begründung des erstinstanzlichen Bescheides, die erkennen lässt, dass die Behörde erster Instanz o=enbar meinte, es

liege (bloß) ein Antrag auf Bescheidzustellung bezüglich mündlich verkündeter Bescheide vor (wobei sich der Antrag

dann auf eine Vielzahl von Bescheiden bezogen haben müsste, hinsichtlich derer aber die von der Behörde genannte

dreitägige Frist nach § 62 Abs. 3 AVG jedenfalls verstrichen war), ändert daran nichts. Eine Fehlvorstellung der Behörde

vom Inhalt eines Antrags hindert nicht das Entstehen des Bescheides und stellt jedenfalls in einem Fall wie dem

vorliegenden, in dem ausdrücklich ein bestimmter Antrag im Vorspruch genannt wird, eine Erledigung des genannten

Antrags dar. Dass ein derartiger Bescheid von der Berufungsbehörde abzuändern wäre, wenn die Abweisung nicht im

Ergebnis zutre=end ist, jedenfalls aber die Begründung für die Abweisung (so die Berufungsbehörde diese für

berechtigt hält) verfehlt wäre, ändert an der Tatsache der Erledigung des Antrags nichts.
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